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Portugiesen L Übersee

Kür vortugal, heute mit Einwohnerzahl VO  - gut Millionen und 1NeH hohen
Anteiıl der landwirtschaftlichen Bevölkerung VOoO  —; 49‚1% ist dıe Auswanderung nach
Übersee seıt Begınn der „Conquista“ (1451) ınfolge SCINEL geographischen age ]
der Südwestecke KEuropas un: Atlantischen Ozean VoOoNn erheblicher Bedeutung
SCWESEN., Aber auch ı uUNsSseTeTr eıt ıst diese Tradition noch wırksam und lebendig.
Secit der Jahrhundertwende sınd ı den VErSaNSCHCH sechzig Jahren 1, Millionen
Portugiesen aus ihrem Heimatland ausgewandert, davon 1, Millionen hiıs Be-
Ir des zweıten T1e S,

ach dem zweıten Weltkrieg 6——1 erreichte dıe Auswanderungsziffer
570 000 Davon leßen sıch 9808  — 145 0001 den überseeischen Besıtzungen Portugals,
VOT em als Siedier nıeder. (Colonos). Die Auswanderung 1i fremde Länder Wäar

]edoc. miıt 25 000 Köpfen erheblich höher. In der Dekade 1950—196() kam der
Jahresdurchschnitt VOo  a rund 35 000 Personen dem VOo  > 0—19 gleich während
der den Wel Jahrzehnten 0—19. ‚9838  b bel etwa 000 lag un: wesent-
Iichen durch die starke ückwanderung den ersten Nachkriegs] ahren 1950
kompensıiert wurde e früher bliche überseeische Saisonwanderung (Aus- und
Zurückwanderung) hat seıt 1950 fast aufgehört. Vor allen Dıingen verließen Män-

der Nachkriegszeit ıhre Heımat (zwei Drittel), un: die Auswanderer rekru-
jerten sıch vorwiegend 2UuUSsder Landwirtschafit

eıt 1946 ist auch dıe Zielrichtung statistisch erfaßt Von den rund 4925 000 Aus-
wanderern VOoO  > 6—-19 g1ngen 83 0/0 nach Lateimamerıka, davon 70 0% ach Bra-
sılien e portugiesische Zuwanderung nach Brasıilien hat sich demnach etzten
Jahrzehnt auf der gleichen öhe gehalten, WIC S16 VOTL dem ersten Weltkrieg SE1IT
1884 üblich WäT: Mit Unterbrechung der anomalen Kriegsepoche 1930—195 ırd
das Luso-Brasilianische Brasılien gleichmäfisig VOoO Mutterland her gestärkt un:
hat auch unter dem Salazar-Regime den traditionellen an gehalten.

Bei Vergleich mıiıt Spanien ist die Auswanderung aus ortuga der
Nachkriegszeit Tfast gleich un damıiıt relatıv ZULC Bevölkerungsziffer dreimal höher
(Portugal 570 010102 Spanien 62() 0OO) Das klassısche Auswanderungsland talien
stellte ı dem gleichen Zeitraum rund RS Millionen Auswanderer bel Miıllio-
Nnen Einwohnern Im Verhältnis ZUTLFC Bevölkerungszahl Jeg die portuglesische Aus-
wanderung demnach 3 00 über der ıtalıenischen, dıe sıch ebensob W IC die spanische
auf VIE mehr Einwanderungsländer der aNZcCH VWelt zerstreute Die portugiesische
Auswanderung erscheint noch größer, CN INan bedenkt da ß Spanien und Italien.
VoNM dem „zwischenstaatlichen Comite für europäische Auswanderung finanziell CL -

heblich gefördert werden., während Portugal nıcht Mitglied dieser Organisatıon ist
Außerdem handelt sich bel den Portuglesen mehr echte Auswanderung
wirtschaftlichen 1Inn während dıe spanische Un italienische eLNEIHL erheblichen
'Teil aus künstlich geförderter Auswanderung VOo  . Familienmitgliedern esteht

Der Flüchtlingsstrom ach Hongkong
um erstenmal mu{fßte das kommunistische China Jahr 1960 zugeben, dafl CS
schlecht dıe rnährung des Volkes bestellt ıst (vgl dıese Zschr. 169 j  J
63) Die Schwierigkeiten sınd seıther gewachsen, obwohl, wWwW16 scheint, diıe Ernte
des veErSanSCHCH Jahres nıcht schlecht WÄär,. Neben den ungünstigen klimatischen
un den schlechten Bodenverhältnissen darf Ina  - der Hauptgründe für dıe
katastrophe ı dem Wiıderstand sehen, den die Bauern SCcHCNH diıe Bodenreform le1l-
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